
Stadtverwaltung Frankenberg/Sa.       22.02.2006 
Amt/Sachgebiet: SG Zentrale Dienste 
Bearbeiter:     Frau Horn 
 
 
S i t z u n g s v o r l a g e  
Nr. 1.1-007/2006/1 
 
 
 

Gremium Termin Behandlung TOP 

Stadtrat 22.03.2006 öffentlich  
Stadtrat 15.02.2006 nicht öffentlich  
Hauptausschuss 30.01.2006 nicht öffentlich  

 
 
 
Betreff: Rückerstattung von Schülerbeförderungskosten für das Schuljahr 

2005/06 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt für das Schuljahr 2005/06 die anteilige Übernahme der 
Schülerbeförderungskosten in Höhe von 50 % vom Gesamtbetrag der Elternanteile von 
Schülern, welche Schulen in Trägerschaft der Stadt Frankenberg/Sa. besuchen. 
Dies entspricht 45.573,-- Euro im Jahr 2006. 
 
 
 
 
Sachverhalt: 
 
 
In der Beratung des Hauptausschusses am 31.01.2005 wurde für die Stadtratssitzung am 
16.02.2005 folgender Beschlussvorschlag beraten: 
1. Die Stadt Frankenberg übernimmt für die Schuljahre 2004/05 und 2005/06 anteilig die 

Schülerbeförderungskosten. 
2. Für das Schuljahr 2004/05 beträgt der Anteil an den Schülerbeförderungskosten 70 % 

vom Gesamtbetrag, das entspricht 49.311,-- Euro. 
3. Für das Schuljahr 2005/06 ist, entsprechend der finanziellen Situation, der Anteil an den 

Schülerbeförderungskosten durch den Stadtrat neu festzulegen. 
Der Stadtrat stimmte diesem Beschluss einstimmig zu. 
 
 
 
Nach der Ermittlung der tatsächlichen Schülerzahlen (Fahrschüler) für das Schuljahr 
2005/06 und der Einstellung von 50.000 Euro im Verwaltungshaushalt 2006, Ansatz 
1.2000.718000.7, ergibt sich folgender Stand: 
 
 
 



- 2 - 
 
 
 

Grundschüler    100 x 115,-- Euro  11.500,-- Euro 
Mittelschüler    150 x 115,-- Euro  17.250,-- Euro 
5. bis 10. Klasse Gymnasium  345 x 115,-- Euro  39.675,-- Euro 
11. und 12. Klasse    142 x 160,-- Euro  22.720,-- Euro 
Gesamt (bei 100 %)       91.145,-- Euro 
 
Bei 50%iger Rückerstattung Gesamtbetrag  45.573,-- Euro 
 
Nicht berücksichtigt sind in dieser Hochrechnung die Anträge auf Befreiung bzw. 
Ermäßigung der Elternanteile, die lt. Satzung zur Schülerbeförderung beim Landratsamt 
gestellt werden können. 
 
 
 
 
 
 
Firmenich 
Bürgermeister 
 


